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DIE MÖSLALM
Mike, Maike und Elea haben auf der Möslalm ihr

privates und auch berufliches Glück gefunden

S. 14

ÖSTERR.POST AG
RM 23A043951 K

6300 WÖRGL

AMTLICHE MITTEILUNG DER STADT WÖRGL
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Liebe Wörglerinnen und Wörgler!

Der Bäder-Euro ist auch heuer wieder ein voller Erfolg! Im Stadtmarketing-Büro 

wurden in den letzten Wochen zahlreiche Gutscheine zum kostenlosen Schwim-

men in den Nachbargemeinden ausgegeben. Die große Nachfrage bestätigt, 

dass wir auf dem richtigen Weg sind, und sie zeigt auch, wie wichtig eine 

Schwimmmöglichkeit für unsere Wörglerinnen und Wörgler ist.

Derzeit beschäftigen wir uns intensiv mit der Planung unseres Regionalba-

des. Gemeinsam mit Experten arbeiten wir mit Hochdruck an einem zu-

kunftsweisenden Konzept, das sowohl den Bedürfnissen der Region als 

auch des Landes Tirol gerecht wird. Nur gemeinsam können wir dieses 

Leuchtturmprojekt stemmen. Nach monatelanger Grundstückssuche ist 

uns bereits mit einem Vorvertrag am sonnigen Grundstück entlang der 

Johann-Federer-Straße der erste große Schritt in Richtung Regionalbad 

gelungen. Der Standort verfügt über direkt angebundene Radwege, per-

fekte Busverbindungen und ist auch vom Stadtzentrum fußläufig schnell zu 

erreichen. Ich habe Verständnis für die Bedenken der Anrainer, bitte aber da-

rum, zunächst die genaue Planung abzuwarten. Weiters möchte ich festhalten, 

dass es bereits mehrere konstruktive Gespräche mit dem Land Tirol und den 

Nachbargemeinden gegeben hat. Die Verhandlungen können aber erst dann auf-

genommen werden und Förderanträge gestellt werden, wenn konkrete Planungen 

und Kosten vorliegen, die bisher noch in Ausarbeitung sind. Unser Ziel ist es, bis 

Ende des Jahres das Konzept inklusive Kostenkalkulation dem Wörgler Gemeinde-

rat, den Bürgermeistern der Region, dem Land Tirol sowie den Tourismusverbän-

den präsentieren zu können. Vorweg sei gesagt, dass Wörgl die Herausforderun-

gen, die ein solches Projekt mit sich bringt, nicht alleine bewältigen kann. Deshalb 

setzen wir weiterhin auf das Konzept des Regionalbades und freuen uns über die 

überregionale Zusammenarbeit.

Auch in der restlichen Stadt sind in Bezug auf die Verbesserung der Lebensqualität 

stetige Fortschritte zu verzeichnen. Die Bauarbeiten an der Begegnungszone und am 

Stadtplatz schreiten voran, auch wenn unvorhersehbare Lieferengpässe und Verzöge-

rungen das gewünschte Tempo manchmal drosseln. Weiters machen die Umbauarbeiten 

im Bereich der Pflichtschule Fortschritte und es entsteht ein sicherer Schulweg und ein neuer 

Platz für die Meilensteine. Der ehemalige Schulparkplatz wird zu einem öffentlichen Park mit 

Grünflächen, Bäumen und Spielgeräten umgestaltet.

Nachdem nun auch die Schule wieder beginnt, wünsche ich allen Schülerinnen und Schülern 

sowie den Lehrkollegien einen guten Start, und uns allen einen schönen Spätsommer!

Euer Bürgermeister

Michael Riedhart

Bürgermeister von Wörgl
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S T A D T R Ä T I N 
E L I S A B E T H  W E R L B E R G E R

REFERENTIN FÜR SOZIALES, GESUNDHEIT UND BILDUNG 
25.10.2023, 22.11.2023 | 17:00 - 18:00 Uhr

Voranmeldung unter 050 6300 1205
oder s.richter-bischofer@stadt.woergl.at

G E M E I N D E R A T
A N D R E A S  D E U T S C H
REFERENT FÜR WIRTSCHAFT
12.09. | 13:00 - 16:00 Uhr
Voranmeldung unter 050 6300 1418
oder m.hauser@stadt.woergl.at

TOLLE  
PREISE  
zu gewinnen

14. Oktober 2023

WILDSCHOENAU.com/TROPHY

START: ab 08:00 Uhr bei der Talstation  
der Markbachjochbahn in Niederau
ZIEL: Schönanger Alm

Starterpaket inkl. Bergbahnfahrt, 
Wanderbus, Proviant & T-Shirt:

• € 29,00 pro Person
• € 70,00 pro 3er Team

Alle Infos  
& Anmeldung unter 

Da leb’ ich auf.

tvw_hoehenweg-trophy_inserat_woergl-stadtmagazin_105x297mm_10-2023_fin.indd   1tvw_hoehenweg-trophy_inserat_woergl-stadtmagazin_105x297mm_10-2023_fin.indd   1 17.08.23   15:0217.08.23   15:02
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ÜBERSICHT SPIELPLÄTZE

20 JAHRE
SENIORENHEIM

BENETTON
STORE WÖRGL

Foto: Hannes Mallaun
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PEFC/18-31-166

PEFC-zertifiziert

Dieses Produkt stammt
aus nachhaltig
bewirtschafteten Wäldern,
Recycling und
kontrollierten Quellen

www.pefc.org
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Anfang August wurde der neu gestaltete Spielplatz 

Weiler Haus eingeweiht. 

A uf Initiative der Bruckhäusler Gemeindevertreter 

Hubert und Elisabeth Werlberger dürfen sich die 

Kinder über neue Spielgeräte freuen. Gemeinsam mit 

Bürgermeister Michael Riedhart und Vizebürgermeister 

Kayahan Kaya wurde der Spielplatz eröffnet.
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„
Ich freue mich sehr, dass mit der 
Ausweitung der Ferienöffnungs-

zeiten in den Wörgler Kindergärten 
ein weiterer Teil unseres Familien-
pakets umgesetzt werden konnte.

“Vizebürgermeister

Kayahan Kaya
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Die Ferienöffnungszeiten der Kindergärten in Wörgl 

werden ausgedehnt.

A b dem Kindergartenjahr 2023/24 wird es in allen 

städtischen Einrichtungen (Kindergarten Mitter-

hoferweg, Grömerweg und Pfarrkindergarten) eine Fe-

rienbetreuung geben. Bisher war in den Ferien jeweils 

nur eine Einrichtung abwechselnd für alle Familien mit 

Bedarf für eine Ferienbetreuung geöffnet. In den letz-

ten Jahren hat sich aber immer mehr gezeigt, dass eine 

durchgehende Öffnung für die Familien und vor allem 

für die Kinder von Vorteil wäre. 

Die Kinder können nun auch in den Ferien in ihrer ge-

wohnten Umgebung betreut werden und müssen nicht 

für einige Wochen in eine fremde Einrichtung wechseln. 

Neben der Ferienöffnung aller drei Kindergärten wurde 

auch eine zusätzliche Öffnung in den Osterferien be-

schlossen, um den Eltern die Vereinbarkeit von Familie 

und Beruf zu erleichtern.

Zusätzlich zu diesem Angebot bietet auch der Verein 

Komm!unity eine abwechslungsreiche Ferienbetreuung 

für Kinder zwischen 6 und 14 Jahren an, um die Ferien 

kurzweilig zu gestalten und die Eltern in ihrer Betreu-

ungsaufgabe zu unterstützen. Neben den Sommerfe-

rien werden im Schuljahr 2023/2024 auch ganz- und 

halbtägige Ferienbetreuungen in den Herbst-, Semes-

ter- und Osterferien angeboten.

Informationen und Anmeldungen unter: 

www.kommunity.me/ferienbetreuung/

KINDERBETREUUNG
WIRD ERWEITERT

Fo
to

: 
K

o
m

m
!u

n
it

y



8 8

1

2
7

8

5

6

9

1

2

5

3

4

9

6

7

S P I E L P L Ä T Z E

Die Karte zeigt unser vielfältiges Spielplatzangebot in Wörgl. Derzeit gibt es im Stadtgebiet neun Kinderspielplätze, die zum Teil bereits saniert und mit neuen Spielgeräten ausgestattet wurden.

1 Spielplatz Wave Freizeitpark

2 Spielplatz Karl Schönherr-Straße

3 Spielplatz Jakob Prandtauer-Straße

4 Spielplatz Ladestraße

5 Spielplatz Rupert Hagleitner-Straße

P
O
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Die Karte zeigt unser vielfältiges Spielplatzangebot in Wörgl. Derzeit gibt es im Stadtgebiet neun Kinderspielplätze, die zum Teil bereits saniert und mit neuen Spielgeräten ausgestattet wurden.

1 Spielplatz Wave Freizeitpark

2 Spielplatz Karl Schönherr-Straße

3 Spielplatz Jakob Prandtauer-Straße

4 Spielplatz Ladestraße

5 Spielplatz Rupert Hagleitner-Straße

6 Spielplatz Haus der Musik 

7 Spielplatz Sepp Gangl-Straße

8 Spielplatz Birkenweg

9 Spielplatz Weiler Haus
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Das Wörgler Seniorenheim feiert seinen 20. Geburts-

tag. Ein Grund zum Feiern für Junge und Junggeblie-

bene.

W ie jung geblieben viele der Bewohnerinnen und 

Bewohner des Wörgler Seniorenheims sind, 

zeigte die ausgelassene Stimmung bei der Feier zum 

20-jährigen Bestehen mit mitreißender Musik, ausge-

zeichnetem Essen, lachenden Gesichtern und viel Wert-

schätzung in einem Haus, das im Jahr 2003 in Betrieb 

genommen wurde und dessen Geschichte bis 1908, zum 

damaligen „Pfründnerheim“ zurückreicht. 

Die rund zweihundert geladenen Gäste, bestehend aus 

Delegationen unterschiedlichster Vereine und Institu-

tionen aus Wörgl und Umgebung, viele Wegbereiter und 

Freunde des Seniorenheims, Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter, zahlreiche Ehrengäste und allen voran Bewoh-

nerinnen und Bewohnern und deren Angehörigen durf-

ten, unterhalten von der Band „Die 3 Gfierig’n“, auf eine 

20-jährige Erfolgsgeschichte anstoßen. 

„So a bärige Feier – bis halb sieben bin ich geblieben“ 

konnte man Josef Ellinger, einen der Bewohner, am Tag 

danach mit einem breiten Grinsen im Gesicht erzählen 

hören. Und so wie Josef ging es auch vielen anderen Be-

wohnerinnen und Bewohnern, denen die Feier nicht nur 

aufgrund der tollen Stimmung in Erinnerung bleibt. Ob 

Grillhendl oder Barbecue, das ein oder andere Glaserl 

Wein oder Bier durfte natürlich nicht fehlen und passend 

zu den sommerlichen Temperaturen war der „Eiswagen“ 

nach dem Grillen ein Renner. 

Mit Spannung verfolgt wurden auch die Ansprachen von 

Bürgermeister Michael Riedhart, Sozialreferentin Elisa-

beth Werlberger, Maria Steiner und Gemeinderat Emil 

Dander und nicht zuletzt des neuen Führungsteams des 

Seniorenheims Heimleiter Markus Heigenhauser und 

Pflegedienstleiterin Bianca Wieser. Geprägt von danken-

den Worten an die vielen Unterstützerinnen und Unter-

stützer war die Feier auch eine Gelegenheit, jene Men-

schen wertzuschätzen, die in den letzten Jahren oft über 

sich hinausgewachsen sind.

Hier scannen, um zum 
Video zu gelangen

  

       2 0  J A H R E
      S E N I O R E N H E I M
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S tellvertretend für alle Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter gab es nach den Dankesworten der 

Heimleitung einen tosenden Applaus für das Ab-

teilungsleiterteam des Seniorenheims. „Es war ein 

Gänsehautmoment und es erfüllt mich mit Stolz und 

Freude, mit so wertvollen Menschen in den unter-

schiedlichen Teams der Pflege, Küche, Raumpflege, 

Therapie, Verwaltung und Technik zusammenarbeiten 

zu dürfen“, erzählt Bianca Wieser sichtlich berührt von 

der Feier und der erlebten Wertschätzung. 

Und so verging die Zeit bei Musik und herzlichem La-

chen wie im Fluge und die Erinnerung an ein rauschen-

des Fest wird noch lange Bestand haben. Nicht nur in 

den Köpfen und Herzen der Gäste, sondern auch durch 

die Festschrift zur Feier, die einen Überblick über die 

Geschichte und Gegenwart des Hauses und einen kur-

zen Ausblick in die Zukunft der Pflege liefert und einer-

seits an alle Gäste ausgeteilt wurde und andererseits 

für Interessierte im Haus und in der Stadtgemeinde 

Wörgl aufliegt.

„
Es war ein Gänsehautmoment und es erfüllt mich 

mit Stolz und Freude, mit so wertvollen Menschen 
in den unterschiedlichen Teams der Pflege, Küche, 

Raumpflege, Therapie, Verwaltung und Technik 
zusammenarbeiten zu dürfen.

“Pflegedienstleiterin

Bianca Wieser

Pflegedienstleiterin Bianca Wieser und Heimleiter Markus Heigenhauser 
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Für den Inhalt verantwortlich: Seniorenheim Wörgl
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Neben den großen und lauten Baustellen in der Stadt 

wird auch im Stillen einiges gebaut. 

S o wurde die völlig desolate Landmarkgrabenbrücke 

an der Grenze zur Gemeinde Itter abgerissen und 

neu errichtet. Weiters wurde der Aubachsteg als fußläufige 

Verbindung zwischen der Karl-Schönherr-Straße und dem 

Unteren Aubachweg neu errichtet.

B R Ü C K E N -
S A N I E R U N G E N

BRÜCKE
   AUBACHSTEG

BRÜCKE
LANDMARKGRABEN
VORHER

NACHHER

VORHER

NACHHER

VORHER

VORHER

NACHHER
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Pläne in die Tat umsetzen, Visionen verwirklichen und Projekten zum Erfolg verhelfen. 
Diesen schönen Aufgaben widmen wir uns. Seit mehr als hundert Jahren – gestern, 
heute und morgen. Tagtäglich. Zum Wohle unserer Kundinnen und Kunden und mit dem 
klaren Fokus auf TIROL als Lebens- und Wirtschaftsraum. Denn wir sind die Bank der 
Tirolerinnen und Tiroler. Wir sind Tirols Landesbank – das Original.

Starten Sie Ihre

Hypo Tirol  
Bank-Karriere
in Wörgl

Wir bringen Sie und Ihre 
Talente groß raus

Bei dem Schlagwort Bank 
denken Sie an: Konten.  
Kredite. Krawattenträger?
Wir denken an: Ambitionen. 
Abwechslung. Aufstieg!

Denn: Unsere breitgefächerten 
Kompetenzfelder bieten Ihnen 
Raum, Ihre Talente optimal  
zu entfalten. Und Perspektiven 
für Ihre berufliche Zukunft.  
Bei uns ist Platz für 
kommunikative Talente, 
Verkaufsprofis, Neu- und 
Quereinsteiger.

Top Rahmenbedingungen  
für Ihre Wunschkarriere

Wir bieten Ihnen die Sicherheit 
eines Traditionsunternehmens 
und die Gestaltungsfreiheit 
eines modernen Arbeitgebers. 
Eine Kombination, wie 
gemacht für Ihre langfristige 
Karriereplanung!

Unsere umfassenden Aus- und 
Weiterbildungsproramme holen 
Sie dort ab, wo Sie gerade stehen 
und begleiten Sie auf dem Weg 
zu Ihrem Ziel. Damit Sie für 
Ihre Aufgaben bestens gerüstet 
sind und die nächste Sprosse 
der Karriereleiter erfolgreich 
nehmen können.

Bereit durchzustarten?

Bewerben Sie sich als:

PrivatkundenbetreuerIn –  
Veranlagung mit 
Personalkompetenz 

Unsere Benefits:

hypotirol.com/karriere
Essens- 
zulage

Zusatz- 
versicherung

Mitarbeiter-
vergünstigungen

Fahrtkosten-
zuschuss

Flexible  
Arbeitszeiten

Aus- und  
Weiterbildung

Sigrid Moser
T. +43 (0) 50700–2444
sigrid.moser@ 
hypotirol.com

Wir freuen 
uns auf Ihre 
Bewerbung.
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RUND UMS JAHR EIN 
BELIEBTES AUSFLUGSZIEL

TH
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Mike, Maike und Elea haben auf der Möslalm ihr 

privates und auch berufliches Glück gefunden.

A ngefangen hat alles, als sich Michael und 

Friederike Byell, von allen nur Mike und 

Maike genannt, 2012 zufällig in Serfaus trafen. 

Beide waren dort im Winter auf Saisonarbeit. 

Es war Liebe auf den ersten Blick. Die 34-jähri-

ge Maike ist gelernte Restaurantfachfrau und der 

37-jährige Mike, eigentlich gelernter Tischler, hat 

über die Jahre ebenfalls viel Erfahrung in der Gas-

tronomie sammeln können. Er stammt aus Bruck 

an der Mur in der Steiermark, hat zwischenzeitlich 

drei Jahre in Amsterdam gelebt und spricht daher 

fließend Niederländisch. Maike wurde in Lüneburg 

in Norddeutschland geboren. 

Die Skisaison in Serfaus neigte sich dem Ende zu 

und das Paar war auf der Suche nach einem zent-

ralen Wohnort in Tirol. Schließlich entschieden sie 

sich, gemeinsam nach Wörgl zu ziehen, wo auch 

ein Teil der Verwandtschaft lebt. 2015 wurde das 

Familienglück mit der Geburt der heute achtjäh-

rigen Tochter Elea perfekt. Einigen Wörglerinnen 

und Wörglern werden die drei bereits bekannt 

sein, waren sie doch vier Jahre lang die Pächter des 

zentral gelegenen CityPubs in der Josef Speck-

backer-Straße. Dort wurden sie mit ihrer offenen, 

freundlichen Art von den Einheimischen schnell 

ins Herz geschlossen. Seit Mai 2023 sind Mike und 

Maike die neuen Pächter der Möslalm, nachdem 

sich Peter und Brita in den wohlverdienten Ruhe-

stand verabschiedet haben.

„
Es freut uns wahnsinnig, dass 

uns die Menschen hier so schnell 
ins Herz geschlossen haben. Aus 
Gästen wurden Stammgäste und 

richtige Freunde. Es ist toll, so 
einen Rückhalt zu spüren!

“Pächter

Mike
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D er Möslalmkogel mit der Möslalm gilt als Hausberg 

und Naturjuwel der Stadt Wörgl. Mit einer Höhe 

von 1.109 Metern erhebt er sich mit einem imposanten 

Gipfelkreuz am Rande der Stadt und ist ein beliebter 

Treffpunkt für Naturliebhaber, Wanderer, Einheimische 

und Gäste. Wenige Meter unterhalb des Gipfels liegt in 

einer Lichtung, die von dichtem Wald umgebene, Möslalm 

auf 960 Metern Seehöhe. Sie wurde seinerzeit von Kai-

serin Maria Theresia mit dem Schankrecht ausgezeichnet. 

Ursprünglich bestand der Aufstieg nur aus grob angeleg-

ten Saumwegen und galt als Zielpunkt vor allem für jene 

Wanderer, die die steilen Wege nicht scheuten. Erst 1902 

beschloss der Verschönerungsverein, im Zuge der begin-

nenden Fremdenverkehrswerbung, einen Wanderweg vom 

Winkel zur Möslalm anzulegen. 1903 erfolgte auch der 

Neubau der Almhütte, die damals als „gastliches Unter-

kunftshaus“ bezeichnet wurde. In den folgenden Jahren 

wurden keine größeren Umbauten an der Alm mehr vor-

genommen, lediglich eine Veranda wurde angebaut und 

der Eingang von der Nord- auf die Westseite verlegt. 

Im April 1962 hatte sich der Bürgermeister Rupert Hag-

leitner zum Ziel gesetzt, auf dem höchsten Punkt der 

Möslalm, wo die Aussicht auf die Stadt am schönsten 

ist, ein neues Gipfelkreuz mit Dornenkrone und der Auf-

schrift „Herr schütze unsere Heimat“ zu errichten, das als 

„Hagleitner-Kreuz“ bezeichnet wurde. Zuvor war es nur 

ein Kreuz aus zwei runden Stangen, vermutlich von Alm-

leuten aufgestellt. Im August 1997 wurde das Gipfelkreuz 

erneuert und ist bis heute vom Tal aus gut sichtbar. 

1977 wurde der heute beliebte und nützliche Forstweg von 

der Wildschönauer Straße weiter über die Möslalm neu 

angelegt. Die Kosten für den rund 5.200 Meter langen 

Weg betrugen 1,2 Millionen Schilling. So konnte der neue 

Weg von Bergwanderern, Naturliebhabern und Sport-

lern für die verschiedensten Zwecke genutzt werden. Die 

schattseitige Lage kam schon damals den Rodlern ent-

gegen und auch die Mountainbiker fanden eine geradezu 

ideale Strecke vor.
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I m Jahr 1987 wurden die 14 Kreuzwegstationen am 

Hauptweg zur Möslalm eingeweiht. In Erinnerung 

daran, dass seinerzeit entlang des alten Zauberwinkel-

Saumweges Kreuzwegstationen vorhanden waren, hatte 

der damalige Kulturreferent Simon Mayer die Idee, auch 

entlang des neuen Möslalmweges einen von heimischen 

Künstlern geschaffenen Kreuzweg zu errichten. Im Jahr 

2021 wurden die Kreuzwegtafeln auf Initiative der Land-

jugend Wörgl renoviert. 

Mit dem neuen Möslalmweg wurden in Folge auch weite-

re beliebte Wegverbindungen erschlossen, wie etwa über 

den Schrofen oder über Stockeben nach Niederau oder 

ostwärts in den Raum Wörgler Boden. Heute führen viele 

Wege hoch hinauf zur Möslalm und zum Gipfelkreuz. Ob 

zu Fuß oder mit dem Rad, der Hausberg bietet für jeden 

Geschmack und jedes Trainingsziel eine passende Option, 

egal ob eine gemütliche Wanderung zur Alm oder eine an-

spruchsvolle Tour zum Gipfelkreuz geplant ist. Im Winter 

wird der Forstweg in eine Rodelstrecke umgewandelt. 

Belohnt wird die Anstrengung hinauf mit einem atem-

beraubenden Ausblick auf die malerische Umgebung mit 

Blick ins Inntal. Die blühenden Wiesen, grünen Täler, Gip-

fel der umliegenden Berge des Tiroler Unterinntals und 

das Stadtbild von Wörgl verschmelzen zu einer beeindru-

ckenden Kulisse. Besonders bei Sonnenuntergang, wenn 

die letzten Sonnenstrahlen das Bergpanorama in goldenes 

Licht tauchen, verwandelt sich der Hausberg in einen ma-

gischen Ort. 

Mit duftenden Alpenblumen und seltenen Kräutern be-

herbergt die Bergregion auch botanische Kostbarkeiten. 

Neben der beeindruckenden Landschaft bietet die Mös-

lalm auch verschiedenen Tierarten ein Zuhause. Wanderer 

haben die Möglichkeit, Kühe und manchmal auch Rehe 

auf der Weide oder im Wald zu beobachten.

TH
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A

DER BERGGASTHOF
MÖSLALM

Tochter Elea am Almspielplatz

Fo
to

: H
asselb

eck



17 17

Z ugehörig zur Alm ist auch ein einäugiger Ka-

ter, bekannt und geschätzt von vielen. Er wird 

„Maunki“ oder „Katz“ genannt, lebt seit über 15 Jahren 

am Berggasthof und wacht aufmerksam über das Ge-

schehen. Im Laufe der Jahre hat er schon drei Pächter-

generationen kommen und gehen sehen und so darf er 

sich nun bei Mike, Maike und Elea zu Hause fühlen. 

Das Wörgler Naherholungsgebiet mit der Möslalm bie-

tet der Familie einen erholsamen Ausgleich zum oft 

hektischen Alltag in unserer Heimatstadt am Fuße des 

Berges. Das Ehepaar hat sich fest vorgenommen, die 

langjährige Tradition der Möslalm in den kommenden 

Jahren fortzuführen. Stammgäste, die der Alm seit je-

her die Treue halten, sollen sich ebenso willkommen 

fühlen wie neue Gäste. Eine Auswahl an bodenständi-

gen warmen und kalten Speisen und eine kleine, aber 

feine Getränkeauswahl zu erschwinglichen Preisen sol-

len das Bergabenteuer perfekt machen. Hin und wieder 

finden im Almgasthof auch verschiedene Veranstaltun-

gen mit Live-Musik statt. Dazu gibt es ein wechselndes 

kulinarisches Angebot. Vom Almburger über heimische 

Schmankerl bis hin zum köstlichen Brunch ist alles da-

bei, was das Herz begehrt. 

Überzeugen Sie sich selbst! Packen Sie Ihre Wander-

schuhe ein und machen Sie sich auf den Weg zur Mös-

lalm. Gerne auch mit dem Rad! Erleben Sie die schöne 

Natur, tanken Sie frische Bergluft und lassen Sie sich 

von der Schönheit Wörgls verzaubern!

Quelle: Wörgler Rundschau vom 03., 10., 17. und 24. 

September und dem 01. Oktober 1997

Öffnungszeiten:

Montag                Ruhetag	

Dienstag             Ruhetag	

Mittwoch             11:00 - 22:00	

Donnerstag          11:00 - 22:00	

Freitag                 11:00 - 22:00	

Samstag               10:00 - 22:00	

Sonntag               10:00 - 18:00	

Weitere Infos unter: www.moeslalm-woergl.at

„
Für uns bietet die Möslalm die beste Vorausset-
zung, um Familie und Beruf zu vereinbaren. Wir 
sind sehr froh, die Alm bewirtschaften zu dürfen 
und bedanken uns bei allen Unterstützer:innen.

“Pächterin

Maike

TH
EM

A

Mike und Maike, die „Oiminger“ auf dem Berggasthof

Hier scannen, um zum 
Podcast zu gelangen
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ZUM 80. TODESTAG DES EHEPAARS 

BRUNNER

Diesen September jährt sich der Todes-

tag des Ehepaars Brunner zum 80. Mal. 

Alois und Josefine Brunner haben sich dem 

Kampf gegen Faschismus und National-

sozialismus verschrieben. Ihren furchtlo-

sen Einsatz mussten sie mit ihrem Leben 

bezahlen. Heute erinnern ein Denkmal 

am Bahnhof und ein eher unscheinbares 

Urnengrab am Neuen Friedhof an dieses 

Wörgler Paar, das von den Nationalsozia-

listen hingerichtet wurde. Ebenso als Wi-

derstandskämpfer gegen das Nazi-Regime 

aktiv war Johann Lenk, dessen Grab sich 

neben jenem des Ehepaars Brunner befin-

det. 

Um diesen mutigen Menschen aus Wörgl 

ein gebührendes Andenken zu bewahren, 

hat der Gemeinderat einstimmig beschlos-

sen, ihre Grabstätten zu „Ehrengräbern“ zu 

ernennen und dementsprechend zu pflegen 

und zu schmücken. 

Ein Dank gilt allen im Gemeinderat der 

Stadt Wörgl vertretenen Fraktionen, die 

unseren Antrag auf Ernennung zum Ehren-

grab für das Ehepaar Brunner und für Jo-

hann Lenk mitgetragen haben. Trotz aller 

Differenzen muss unsere Gesellschaft bei 

den wichtigen Themen unserer Zeit zu-

sammenhelfen: Dialog vor Streit, Mitgefühl 

vor Ausgrenzung. Niemals vergessen!

KEINE ANGST VOR MODERNEN ENT-

SCHEIDUNGEN

Im letzten Gemeinderats-Wahlkampf wa-

ren sich die meisten Fraktionen einig, dass 

sich die Lebensqualität in Wörgl verbessern 

muss. Besonders gegen Ende der letzten 

Periode wurde offenkundig, dass viel Infra-

struktur für die Bevölkerung vernachlässigt 

oder wie das Wave sogar aufgelöst worden 

ist. Mit Hochdruck wird mit vielen großen 

und kleinen Projekten nun daran gearbeitet, 

das (wieder) herzustellen, was eine lebens-

werte Stadt ausmacht. 

Es wird nun an der Zeit, dass man einen 

der größten Brocken, die uns Lebensquali-

tät rauben, auch endlich in Angriff nehmen. 

Fast 24.000 motorisierte Fahrzeuge queren 

Wörgl pro Tag, dazu kommen weitere ca. 

70.000 Fahrzeuge, die an der Autobahn 

vorbeifahren. Die Abgase und der Feinstaub 

von somit fast 100.000 Fahrzeugen rund 

um Wörgl verursachen viel Lärm und Dreck, 

was sich erwiesenermaßen negativ auf un-

sere Gesundheit auswirkt. Wir haben jetzt 

die Chance, dass wir zumindest innerstäd-

tisch eine Verkehrsentlastung durch ver-

schiedene Maßnahmen bewirken können. 

So wurde vor einiger Zeit das Projekt „Pro-

Byke“ vom grün-geleiteten Ausschuss für 

Innovation und Nachhaltigkeit ins Leben ge-

rufen, bei dem Bürger:innen die Gelegenheit 

gegeben wurde, Verbesserungsvorschläge 

zur Radinfrastruktur in Wörgl einzubringen. 

DEMOKRATIE IST WERTVOLL UND 

SOLLTE AUCH GELEBT WERDEN

Demokratie einfach erklärt: 

Das Wort Demokratie stammt aus dem 

Griechischen und bedeutet „VOLKSHERR-

SCHAFT“, d.H. in der Demokratie ist das 

VOLK der staatliche Souverän (die obers-

te Staatsgewalt) und die politischen Ent-

scheidungen werden durch den Mehrheits-

willen der Bevölkerung gefällt. 

Eine der wichtigsten Merkmale einer De-

mokratie ist die „MEINUNGSFREIHEIT“: 

Diese zu leben wird in unsicheren Zeiten, 

wie wir jetzt durchleben, immer wichtiger.

Vor allem in unserer Gemeinde Wörgl soll-

te sie stattfinden. Jede noch so kleine Idee 

oder Anregung verschiedener Fraktionen 

und der Bevölkerung, muss Gehör finden. 

So kann auch unser Gemeindeleben aufge-

wertet und verbessert werden.

Ein Oberhaupt eines Staates oder eine Ge-

meinde soll/darf sich dem nicht widerset-

zen. Er verpflichtet sich dem Wunsch des 

Bevölkerung und dessen Entscheidungen 

(Wahlen) folge zu leisten und dementspre-

chend demokratisch zu agieren.

Wir alle dürfen uns glücklich schätzen, in 

einer Demokratie zu leben und das sollten 

wir uns bei jedem Handeln und Tun vor Au-

gen halten.

Für Fotos und Inhalt ist die jeweilige Partei verantwortlich.

Foto: Stefan Ringler Foto: Stefan Ringler Foto: Karin Hütter
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Schüler:innen der Volksschule Wörgl

Meine Familie ist seit Jahren ein großer Fan der Benet-

ton Kindermode.

U mso mehr möchte ich diese Begeisterung mit Ihnen 

teilen. 

Benetton Kindermode ist farbenfroh, überzeugt durch 

schadstofffreie Materialien und macht auch Ihren Kindern 

Spaß. Es beginnt bei süßer Kleidung für Babys und trifft 

auch den Geschmack von Teenies, die modisch unterwegs 

sein wollen. 

Entdecken Sie bei uns brandaktuelle Kindermode passend 

zu jeder Jahreszeit für Babys, Kinder & Jugendliche! Bei 

uns finden Sie das richtige Outfit für Babys von 0-12 Mo-

naten und Kinder bis 14 Jahre (von Größe 56 - 168). 

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Tatjana Gasteiger

Öffnungszeiten:

MO und DI: 09:00 bis 12:30 und 14:30 bis 18:00

MI: 09:00 bis 12:30

DO und FR: 09:00 bis 12:30 und 14:30 bis 18:00

SA: 09:00 bis 16:00

Bahnhofstraße 43 | 6300 Wörgl

info@benetton-woergl.at

„
Als Mutter von 3 Kindern habe ich im Juni 
den Schritt in die Selbständigkeit gewagt 
und mir mit meinem eigenen Kindermoden-
geschäft Benetton in der Bahnhofstraße 
einen Lebenstraum erfüllt.

“Eigentümerin

Tatjana Gasteiger

W
IR

TS
CH

A
FT B E N E T TO N

STO R E
W Ö RG L

Fo
to

s:
 T

h
o

rb
en

 J
u

re
cz

ko



20 20

Die Stadtgemeinde Wörgl veranstaltet gemeinsam mit 

Wirtschaftsreferent Andreas Deutsch erneut eine Lehr-

lings- und Fachkräftemesse. 

D iese findet am Donnerstag, den 16. November 2023 

von 09:00 bis 15:00 Uhr im CityCenter Wörgl statt. 

Die Messe bietet den heimischen Unternehmer:innen die 

optimale Möglichkeit, Ihren Betrieb und die Ausbildungs-

plätze zu präsentieren. Dadurch kommen Sie mit den in-

teressierten Jugendlichen/Bewerber:innen ins Gespräch. 

Zudem soll aufgezeigt werden, welche Vielfalt an Aus-

bildungsplätzen in Wörgl und Umgebung vorhanden sind. 

Sichern Sie sich rechtzeitig die Fachkräfte von morgen 

und melden sie Ihren Betrieb gleich zur Lehrlings- und 

Fachkräftemesse in Wörgl an! 

Die Anmeldung erfolgt bis 30.09.23 über: springhetti@

stadtmarketing.woergl.at, telefonisch unter 050 6300 

2010 oder persönlich im Stadtmarketing Büro.

Liebe Unternehmerinnen und Unternehmer!

Z um „Business Sundowner“ am 7. September um 

18:00 Uhr im Shakerz, Bahnhofstraße 25, laden 

Wirtschaftsreferent Andreas Deutsch, die Stadtgemeinde 

Wörgl und die Wirtschaftskammer Tirol herzlich ein! 

Für unseren Wirtschaftsstandort ist es unerlässlich, sich 

regelmäßig auszutauschen, zu vernetzen und gemeinsam 

daran zu arbeiten, unsere Gemeinde mit den ansässigen 

Unternehmen wirtschaftlich zu stärken. 

Es wird spannende Vorträge von Expertinnen und Ex-

perten geben. Bei Cocktails, Mocktails und guter Musik 

können Sie entspannt über aktuelle Themen und Ent-

wicklungen diskutieren. Auch Vertreter aus der Politik, 

der Wirtschaftskammer und der Standortagentur Tirol 

werden anwesend sein. 

Wir bitten um Voranmeldung per Mail an springhetti@

stadtmarketing.woergl.at, telefonisch unter 050 6300 

2010 oder persönlich im Stadtmarketing Wörgl, Bahn-

hofstraße 34. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

B U S I N E S S 
S U N D OW N E R

FAC H K R Ä F T E -
M E S S E  2 0 2 3

CityCenter Wörgl
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DREH DAS
LEBEN
LAUTER!

5 €
RAIFFEISEN CLUB-

ERMÄSSIGUNG.*

WIR MACHT‘S MÖGLICH.

Gemeinsam rocken wir das Komma Wörgl
mit ermäßigten Tickets für coole Konzerte und Events.
Raiffeisen & Komma Wörgl - starke Partner seit 25 Jahren.

* gültig bei Eigenveranstaltungen des VZ Komma Wörgl.

© Atelier Hohlrieder

GLEICH 

BEWERBEN!

elisabeth.haas@klipp.at

0664 - 42 10 965

klipp.at/nice

Nice to meet YOU im Team Wörgl!
Das KLIPP Team in Wörgl freut sich auf Verstärkung & sucht motivierte, engagierte und kreative

STYLIST:INNEN (Voll- oder Teilzeit) & LEHRLINGE

Zusammenhalt und Spaß an der Arbeit werden im Team großgeschrieben!
vorne von li – re:  Julia, Zehra (Salonleitung), Sabrina (Salonleitung), Melanie, Juliana
hinten von li – re: Laura, Michaela, Selina, Vera, Tugba, Selma

ENTLOHNUNG DEUTLICH ÜBER DEM KOLLEKTIV-VERTRAGSLOHN
+ ATTRAKTIVESPRÄMIENSYSTEM
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Trinkwasser ist lebensnotwendig und unser wichtigstes 

täglich zugeführtes Lebensmittel, um nicht zu sagen 

Überlebensmittel.

E s liefert unserem Körper gesundheitlich relevante 

Mineralstoffe. Es ist auch das am besten kontrollier-

te Lebensmittel, denn Trinkwasser muss in Österreich die 

strengen Anforderungen der Trinkwasserverordnung und 

des Lebensmittelsicherheits- und Verbraucherschutzge-

setzes erfüllen. 

Herkunft des Trinkwassers – Unser Schatz liegt unter 

der Erde

Für die Nutzung des Trinkwassers stehen prinzipiell unter-

irdische Vorkommen wie Grund- und Quellwasser zur Ver-

fügung. Das Wörgler Trinkwasser wird jeweils zur Hälfte aus 

Grundwasserbrunnen Stangl sowie zur anderen Hälfte aus 

den Quellen Oberau, Sonnberg und Pinnersdorf gewonnen. 

Die Stadtwerke Wörgl sind somit in der glücklichen Lage, 

100% des Trinkwassers aus Grund- und Quellwasser zu 

beziehen. Während in vielen anderen Ländern sauberes 

Wasser nur nach aufwendigen Aufbereitungsprozessen zur 

Verfügung steht, wird das in Wörgl verwendete Grund- und 

Quellwasser durch die natürliche Filtration des Bodens 

gereinigt. Unser Trinkwasser wird unter Einsatz moder-

ner Analyseverfahren regelmäßig gemäß den Vorschriften 

der Trinkwasserverordnung untersucht. Derzeit werden in 

Wörgl fünf Hochbehälter mit einem Nutzinhalt von 3.152 

m³ eingesetzt. 

Wasserwerk – Kernstück der Wörgler Wasserversorgung 

Die Bereitstellung von Trinkwasser organisiert das Wasser-

werk der Stadtwerke Wörgl. Wesentliche Bestandteile der 

gesamten technischen Einrichtung sind die Wassergewin-

nungsstellen, Hochbehälter, Verteil- und Transportleitun-

gen, Pumpen, Armaturen und Fernwirkanlagen. Zur Sicher-

stellung der Versorgung steht das Wasserwerk-Team der 

Stadtwerke Wörgl sieben Tage die Woche zur Verfügung. 

IST  KEIN ZUFALL
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energie | sicherheit | heimvorteil
stww.at
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Wasser ist Leben
Beste Trinkwasserqualität 

aus unserer Heimat
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E-Scooter haben in den letzten Jahren an Beliebtheit 

gewonnen.

M ittlerweile sind sie eine häufig genutzte Alter-

native im urbanen Verkehr. Ein Auszug des zu-

ständigen Bundesministeriums gibt uns einen Überblick 

über die Verhaltensregeln im Straßenverkehr: 

•	 Radwege benutzen! Das Fahren auf Gehsteigen, 

Gehwegen und Schutzwegen ist verboten!

•	 Über den Zebrastreifen darf der E-Scooter nur ge-

schoben werden

•	 Verkehrsregeln und Tempolimits müssen eingehal-

ten werden

•	 Einbahnstraßen: Es ist verboten, mit dem E-Scoo-

ter gegen die Einbahn zu fahren. Nur, wenn es für 

Fahrräder erlaubt ist, darf man auch mit dem E-

Scooter gegen die Einbahn fahren!

•	 E-Scooter nur auf Flächen abstellen, die auch für 

das Abstellen von Fahrrädern vorgesehen sind

•	 Telefonieren ist während der Fahrt mit dem E-

Scooter verboten!

•	 Verboten ist es auch eine zweite Person auf dem 

E-Scooter mitzunehmen

•	 Die Promillegrenze liegt, wie beim Fahrrad, bei 0,8 

Promille

•	 Mindestalter: Kinder ab 12 Jahren dürfen im Stra-

ßenverkehr mit dem E-Scooter fahren. Jüngere 

Kinder müssen einen Fahrradausweis vorweisen 

können oder mit einer mindestens 16 Jahre alten 

Begleitperson unterwegs sein.

•	 Für Kinder unter zwölf Jahren gilt die Helmpflicht!

 

Hubert Aufschnaiter, Referent für Verkehr und Sicher-

heit, betont die Bedeutung eines besseren Miteinanders 

im Straßenverkehr: „Es ist von großer Wichtigkeit, dass 

E-Scooter-Fahrer mehr Rücksicht auf Fußgänger:innen 

nehmen und achtsam agieren. In den letzten Monaten 

haben sich die Beschwerden gehäuft. Eine konstruktive 

und respektvolle Haltung im Straßenverkehr ist ent-

scheidend, um die Sicherheit und Harmonie aller Ver-

kehrsteilnehmer:innen zu gewährleisten!“

Bei Regel-Verstößen können Strafen der Polizei drohen.

E - S CO OT E R
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Unbegrenzte Möglichkeiten mit Naturstein

Lahntal 7 | A-6300 Wörgl | Telefon: +43 676 88181 4610 | www.katzenberger.co.at
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Das Musikschuljahr 22/23 ist zu Ende gegangen und 

damit auch für einige Jungmusiker:innen der STMK 

Wörgl ein weiterer Abschnitt ihrer musikalischen 

Ausbildung. 

W ir sind sehr stolz darauf, heuer acht fleißige 

Mädls und Burschen zu ihren hervorragenden 

Leistungen beglückwünschen zu dürfen! 

Der Bezirksausschuss lud am 29. Juni zum Festabend 

für Jungmusiker in die Handelskammer nach Kufstein 

ein. Das bronzene Abzeichen haben Manuela Schreyer 

(Klarinette), Lea Sophie Held (Trompete), sowie Ama-

deo Gruber, Janis Matteo Klein und Markus Becherstor-

fer (alle Schlagwerk) erfolgreich abgelegt. Das bronzene 

JMLA gilt neben dem spielerischen Talent auch als ers-

ter „Meilenstein“, um auch bei der STMK Wörgl mit-

spielen zu dürfen. Wir freuen uns sehr, euch in Zukunft 

in unseren Reihen begrüßen zu dürfen. 

Sehr stolz sind wir auch auf Alexander Schreyer, der mit 

einer bravourösen spielerischen Leistung das silberne 

JMLA mit ausgezeichnetem Erfolg auf seinem Tenor-

horn bestanden hat. Zu guter Letzt gehen besondere 

Glückwünsche an unsere beiden „Goldenen – Sax - 

Mädels“ Sarah Fankhauser (Tenorsax) und Elena Gruber 

(Altsax). Sie konnten beide ihre Prüfungsstücke mit viel 

spielerischen Geschick zum Besten geben.
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v.l.: Tamara Gruber (Jugendreferentin), Elena Gruber, Sarah Fankhauser, Manuela Schreyer, Alex Schreyer, Lea Sophie Held, 

Markus Becherstorfer, Janis Matteo Klein, Mag. Johannes Puchleitner, Amadeo Gruber und Obfrau Maria Scharnagl-Prosch
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F E STA B E N D
FÜR JUNGMUSIKER: INNEN
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SA 02.09. | Stadtapotheke Wörgl | 05332 72341

SO 03.09. | Apotheke Kirchbichl | 05332 93751

SA 09.09. | Apotheke Kirchbichl | 05332 93751

SO 10.09. | Stadtapotheke Wörgl | 05332 72341

SA 16.09. | Stadtapotheke Wörgl | 05332 72341

SO 17.09. | Salven Apotheke Söll | 05333 20295

SA 23.09. | Salven Apotheke Söll | 05333 20295

SO 24.09. | Central Apotheke Wörgl | 05332 73610

SA 30.09. | Central Apotheke Wörgl | 05332 73610

APOTHEKEN & ÄRZTE
Dr. T. Riedhart | 9:00-11:00 | 05332 7442410

Dr. T. Riedhart | 9:00-11:00 | 05332 7442410

Dr. J. Wimpissinger | 10:00-12:00 | 05332 73326

Dr. J. Wimpissinger | 10:00-12:00 | 05332 73326

Dr. C. Müller | 9:00-11:00 & 17:00-18:00 | 05332 73270

Dr. C. Müller | 9:00-11:00 | 05332 73270

Dr. J. Schernthaner | 9:00-11:00 und 17:00-18:00 | 05332 72766

Dr. J. Schernthaner | 9:00-11:00 und 17:00-18:00 | 05332 72766

Dr. M. Strobl | 9:00-12:00 | 05332 72719

  T E R M I N E

GESUNDHEIT
verwaltung@sozialsprengel.woergl.at

EKiZ Wörgl, Kinderhaus Miteinander
www.kinderhausmiteinander.at

www.bettinadoppler.at 

www.psz.tirol, 050 500303

praxis@beweggrund.tirol 
www.beweggrund.tirol

Turnsaal Pfarrkindergarten Wörgl

Montag 13:00 – 19:00 Uhr

Jugendtreff Wörgl, Josef-Steinbacher-
Straße 23

Familienservicestelle Wörgl, Christian-
Plattner-Straße 8

05332 7051110 

Sitzungszimmer Seniorenheim

office@beratungszentrum-tirol.at 
peter.thomaset@gmail.com 

www.kinderhausmiteinander.at

Fritz Atzl-Straße 6, 6300 Wörgl 
05332 74672

Anmeldung unter: 0680 3347536

Innsbruckerstraße 25/1. Stock 
0677 61683566

KR Martin Pichler-Straße 21

Innsbrucker Straße 25, 6300 Wörgl 
05332 72355

Anmeldung unter: 0680 3347536

Fritz Atzl Straße 6, 6300 Wörgl
0664 2523261

Dienstags | 09:00 bis 12:00 Uhr
0664 88742312

Freitags | 09:00 bis 13:00 Uhr
0512 577170, 0664 88109020

Bahnhofstraße 49, 6300 Wörgl

Dienstags | 17:15 bis 19:15 Uhr

Peter Alexander THOMASET
0676 6026867

Zauberwinklweg 9, 6300 Wörgl

Gesundheits- und Sozialsprengel Wörgl

Hatha und Yin Yoga

Psychosoziale Beratung Bettina Doppler

Psychosoziales Zentrum Unterland

Praxis beweg.grund - Physiotherapie, 
Ergotherapie, Logopädie

STOTT Pilates | Doris Peterer 

Klinisch- und Gesundheitspsychologische 
Beratung | Mag. Alexandra Steger

Frauencafé Wörgl

Beratung für Migrant:innen in Wörgl – 
ZeMit

Sucht-Präventionsstelle Tirol

Compjuta - Hoagascht für Senior:innen

Beratungszentrum Tirol, Wörgl
Psychologische Beratung, Lebensberatung, 
Supervision

Kindercafe
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Bewegung/Sport für Damen
Turnerschaft Wörgl

Beweg‘ dich
Gesunder Rücken
ÖGK

Ausbildung zum ehrenamtlichen 
Energie- und Klima-Coach

Prostatastammtisch
Verein Prostataselbsthilfe Tirol

Film: „Bis zum letzten Tropfen - Tirol 
und die Wasserkraft“
Unterguggenberger Institut

Kulinarischer Krimi
„The King is Dead“
Gaststubenbühne Wörgl

Kunstausstellung: „LIMITIS“
Karin Schmuck

Kunstausstellung: frauen art
Werke von: Obernauer, Schweinsteiger, 
Stöger, Wartini und Kostic

Tanz und Tratsch
Für Senior:innen

Wörgler Bauernmarkt

Wöchentlich, MI 19:00-20:00 Uhr
Turnhalle BFW Wörgl

Wöchentlich ab 11.09.23
MO 17:30-18:30, FR 17:00-18:00
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl

Oktober 2023 | Kostenlos
Weitere Infos unter: www.doppelplus.
tirol

DI, 26.09.23, 19:00 Uhr
Gasthof Schroll Kirchbichl

DI, 19.09.23, 19:30 Uhr
Theatron Komma

15.09, 16.09, 22.09, 23.09, 28.09 und 
29.09.23 – 20:00 Uhr
Astner Saal, Alte Post Wörgl

Eröffnung 22.09.23, 19.00 Uhr
Galerie ohne Polylog

Vernissage: DO, 14.09.23, 19:00 Uhr
Ausstellungsdauer: 14.-17.09.2023
Galerie ohne Polylog

04.09.23 ab 15:00 Uhr
Zone Wörgl

Wöchentlich, SA ab 08:30 Uhr
Gradlangerplatz

Abwechslungsreiches Fitnessprogramm
Anmeldung: 0699 11626883

Kursdauer: 14 Wochen
Anmeldung: www.aktiv-gruppen.at/
anmeldung

Anmeldung: ehrenamt@doppelplus.tirol 
oder 0699 15546233

mit Dr. Gerhard Kitzbichler
FA für Urologie

Film und Diskussion im Theatron: 
Tirol und die Wasserkraft

Tickets ausschließlich im Vorverkauf:
www.gsbw.net, 0664 8416565

Weitere Infos unter: www.am-polylog.at
https://www.facebook.com/AmPolylog

Öffnungszeiten: Freitag und Samstag von 
10 bis 17 Uhr, Sonntag von 10 bis 16 Uhr

Mit Seniorenreferent GR Walter Altmann

Frische Produkte aus der Region

Foto: Viktor Paulus

V E R A N STA LT U N G E N
IM HERBST
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Die diesjährige Tour de France (TdF) war eine 

aufregende Rundfahrt für Felix Gall.

A uch für den österreichischen Radsport und ganz 

besonders beim Radclub ARBÖ Tom Tailor Raika 

Wörgl, bei dem Felix 2015 seine Karriere begann, war die 

Spannung groß. 

Felix Gall hat bei der Tour de France sensationell die Kö-

nigsetappe von Saint-Gervais nach Courchevel für sich 

entschieden. Ein historischer Tag für den österreichi-

schen Radsport, denn er feiert als erst vierter Österrei-

cher nach Max Bulla (drei Erfolge 1931), Georg Totschnig 

(2005) und Patrick Konrad (2021) einen Etappensieg bei 

der Frankreich Rundfahrt. Auch im Kampf um das Berg-

trikot hat Gall stark gepunktet. 

Grund zum Feiern gibt zudem das Nachwuchs-Team. 

Der RC ARBÖ Tom Tailor RBK Wörgl blickt stolz auf 

eine erfolgreiche erste Saisonhälfte zurück. Das Team 

um Obmann Alois Kronthaler und dem sportlichen Lei-

ter Andreas Scheichelbauer ist dabei besonders stolz 

auf die insgesamt 7 Medaillen bei den Österreichischen 

Meisterschaften, fünf (!) davon in Gold.

FELIX  GALL HOLT
KÖNIGSETAPPE
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FUCHSFUCHS
STUCK- & TROCKENBAU GMBH

Brixentaler Straße 51  ||  6300 Wörgl  ||  +43 664 218 44 80  ||  info@trockenbaufuchs.com  ||  www.trockenbaufuchs.com

Rigipsarbeiten Rigipsarbeiten • • WanddruckeWanddrucke
Sanierungen Sanierungen • • TrockenestrichTrockenestrich
Brandschutz Brandschutz •  •  RenovierungRenovierung

hr.austria@veolia.com

ELEKTRIKER:IN JETZT
BEWERBEN

BETRIEBSELEKTRIK
AUTOMATISIERUNGS- & PROZESSLEITTECHNIK

FÜR DIE SCHWERPUNKTE 

Werde ein Ressourcer bei Veolia!
SENDE UNS DEINE

BEWERBUNG

(m/w/d)

WAS SIND DEINE
AUFGABEN?

Betriebselektrik
Abwicklung von Wartungs- und
Reparaturarbeiten an
Infrastrukturanlagen

Automatisierungs- & Prozessleittechnik
Optimierung von Anlagen hinsichtlich
sicherheitstechnischer und qualitativer
Anforderungen und Sicherstellung der
Anlagenverfügbarkeit

Zusätzliche freie Woche durch
Einarbeit
Jährliche Prämie
Betriebliche Altersvorsorge
Zusatzversicherungen 
Übernahme der Fahrtkosten
(Bus/Bahn)
Firmenfeier, Teamevents, Gutscheine
Vergünstigtes Mittagessen in der
Kantine

Gehalt: Mindestens 43.548,40 EUR/ Jahr
auf Vollzeitbasis, basierend auf dem
kollektivvertraglichen Entgelt

WIR BIETEN DIR:

ERKENNST DU DICH IN
DIESEM PROFIL WIEDER?

Bringst eine abgeschlossene
technische Ausbildung mit
Schwerpunkt  Elektronik,
Elektrotechnik oder
Automatisierungstechnik mit?

18 Tiroler Jungadler von den Wörgler Flughunden, dem 

Nordic Team Absam und dem SK Imst, gingen bei der 

diesjährigen Int. Kinder-4-Schanzen-Tournee an den Start. 

I nsgesamt 17 Teams aus Deutschland und Österreich 

kämpften bei den Springen der ersten beiden deut-

schen Stationen in Reit im Winkl und Berchtesgaden 

um jeden Meter. Zur Halbzeit tragen zwei Wörgler das 

gelbe Trikot des Gesamtführenden, Josef Hörbiger - K9 

und Vorjahressieger Alexander Steinbacher - K11. Beide 

Springer haben die ersten zwei Bewerbe gewonnen und 

können noch den Grand Slam schaffen.

In hoffnungsvoller Position in der Gesamtwertung haben 

sich noch weitere Wörgler platziert: Max Steinbacher - K7 

als Zweiter und Felix Pfister - K11 als Dritter. Über den 

Sommer geht es in die Vereinstrainingslager, um dann im 

Herbst zum Finale in Bischofshofen und Hinzenbach gut 

vorbereitet zu sein.

 

WÖRGLER FÜHRUNG 
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BE I  DER KINDER-4-
SCHANZEN-TOURNEE

v.l.: Alex Steinbacher und Josef Hörbiger
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Eltern-Kind-Gruppe

Bewegung, Spiel und Spaß am Mittwoch (1-2 Jahre) | 

Mittwochs, von 10:00 - 11:30 Uhr im Volkshaus Wörgl.

Bewegung, Spiel und Spaß am Donnerstag (1-2 Jahre) | 

Donnerstags, von 10:00 - 11:30 Uhr im Volkshaus Wörgl.

Hüpfen, Toben, Spielen - Bewegungsanregungen für 

Kleinkinder (2-3 Jahre) | Montags, von 16:30 - 17:30 Uhr 

im Kinderhaus Miteinander.

Singen, Tanzen, Trommeln (1-2,5 Jahre) | Dienstags, von 

09:45 - 10:45 Uhr im Volkshaus Wörgl.

Malen, Matschen, Kleistern (1-2 Jahre) | Dienstags, von 

11:00 - 12:00 Uhr im Volkshaus Wörgl.

Klettern, Toben, Rennen – Bewegungswelten Für Kinder 

(4-6 Jahre) | Montags, von 16:30-17:30 Uhr im Turnsaal 

der VS I Wörgl.

Vorträge & Workshops

Hatha Yoga | ab Dienstag 19.09.23 oder ab Mittwoch 

20.09.23 von 17:45 – 19:00 Uhr, Kinderhaus Miteinander

Yin Yoga | ab Dienstag 19.09.23 von 19:15 – 20:15 Uhr, 

Kinderhaus Miteinander

Von Wutmonstern und Angsthasen | am Donnerstag, 

28.09.23 um 19:30 Uhr, Kinderhaus Miteinander.

Weitere Informationen: www.kinderhausmiteinander.at

Anmeldung und Auskunft: ekiz@kinderhausmiteinander.at
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Die Kinder wollen zeigen, was in ihnen steckt.

S ie klettern über Stock und Stein, waten barfuß 

durch ein kühles Bachbett, balancieren über 

Parcours-Geräte, backen Muffins und freuen sich 

auf den Besuch am Pferdehof: Für die Kinder vom 

forKIDS-Therapiezentrum Wörgl sind die Sommer-

Projekttage zu Ferienbeginn etwas Besonderes. 

Viele von ihnen kommen aufgrund einer Behin-

derung oder einer Entwicklungsverzögerung jede 

Woche in die Therapie. In Einzelstunden werden 

sie angeleitet, über sich hinauszuwachsen und sich 

weiterzuentwickeln. Beim Sommerangebot setzten 

sie das Gelernte im Alltag und in der Gruppe um. 

„Die Kinder sind sehr motiviert und wollen zeigen, 

was in ihnen steckt. Sie lernen voneinander, probie-

ren Neues aus und helfen sich gegenseitig“, erklärt 

Ergotherapeutin Chiara Tomasi.

Fo
to

: B
irg

it S
ch

w
aig

h
o

fer

FO R K I D S

Die forKIDS-Therapeutinnen mit den Kindern der Gruppe Wörgl
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SOMMERPROJEKTWOCHE

KINDERHAUS
MITEINANDER
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… Ramon Kohlmann zum 40. Geburtstag!

… Angela Pecherstorfer zum 25-jährigen 
Dienstjubiläum in der Stadtgemeinde Wörgl!

… Carmen Gruber zum 25-jährigen Dienstjubiläum in der 
Stadtgemeinde Wörgl!

… Familie Plattner, Familie Schwarz, Familie Morandell, 
Familie Fuchs und Familie Blattl zur Goldhochzeit!

D IE  STADTGEMEINDE WÖRGL 
GRATULIERT RECHT HERZLICH. . .

ÜBERRASCHEN SIE IHRE LIEBSTEN MIT EINER 
PERSÖNLICHEN GLÜCKWUNSCHANZEIGE!
Egal ob zum Geburtstag, zur Hochzeit, Sponsion oder 

zu einem besonderen Jubiläum – Glückwunschanzeigen 

passen für jeden Anlass!

Bei Interesse wenden Sie sich gerne an:

M info@stadtmarketing.woergl.at

T +43(0)506300 2010
… Frau Gasteiger, Familie Rieder, Familie Wiesinger und 
Familie Puntajer zur Diamanthochzeit!
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NEU GEGRÜNDET
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Obmann Dir. Gottfried Schneider mit Trainerin Leonie Erlacher

D as große Interesse, neben dem Schulsport Volleyball 

in der Sportmittelschule Wörgl auch noch zusätzlich 

im Verein Volleyball zu spielen, veranlasste Dir. Gottfried 

Schneider noch ein zusätzliches Angebot zu schaffen. Da 

es in Wörgl keinen Volleyballverein gab und das Volleyball 

spielen bei der Wörgler Jugend sehr beliebt ist, nahm Dir. 

Gottfried Schneider als Obmann die Vereinsgründung in 

die Hand. Der Verein ermöglicht den Jugendlichen auch 

die Teilnahme an den Landesmeisterschaften. Der Volley-

ballverein gehört zum ASKÖ-Landesverband Tirol und 

zum Dachverband Tiroler Volleyballverband. 

Neben den sportlichen Leistungen legt der Verein auch ei-

nen großen Fokus auf die Förderung des Volleyballsports 

in der Gemeinde. Ziel ist es, regelmäßig kostenlose Trai-

nings- und Schnupperstunden für Kinder und Jugendli-

che anzubieten, um das Interesse an dieser großartigen 

Sportart zu wecken und junge Talente zu entdecken.
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Ende Juni und Anfang Juli 2023 war für den SV Wörgl, 

insbesondere für seine Nachwuchsabteilung unter 

Mag. Christoph Hofer, eine sehr stressige und ereignis-

reiche Zeit. 

A m 30.06.2023 und 01./02.07.2023 hat die Nach-

wuchsabteilung des SV Wörgl fünf Nachwuchs-

turniere mit der Bezeichnung „SV Wörgl Sommercup“ im 

Wörgler Stadion durchgeführt. Insgesamt haben bei die-

sen Turnieren 55 Mannschaften teilgenommen. 

In den Altersklassen U-7, U-8, U-9, U-10 und U-11 gab 

es bei prächtigen Fußballwetter super Nachwuchsfußball 

zu sehen. 

In den verschiedenen Altersklassen gab es folgende Sie-

germannschaften: 

U-7	 SPG Hinteres Zillertal 

U-8	 FC Oberndorf 

U-9	 FC Kufstein 

U-10	 SV Wörgl 

U-11	 SK Rum 

Der SV Wörgl freut sich bereits auf seine Nachwuchstur-

nierserie im November dieses Jahres und bedankt sich bei 

allen teilnehmenden Mannschaften für den sportlichen 

Einsatz. 

Ein weiteres Highlight für die Nachwuchsabteilung war die 

Teilnahme am Wörgler Stadtfest mit einem von Groß und 

Klein sehr gut besuchten Stand und der Attraktion Tor-

schusswand, bei der es schöne Preise zu gewinnen gab. 

Vielen Dank an alle Besucher und Unterstützer!
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12. Fest der Nationen
Samstag, 09. September 2023 
Josef Steinbacher Straße, Wörgl 

13.00 - 21.00 Uhr: Eröffnung, Präsentationen, Musik- und Tanzeinlagen 
 
Ausschank der Stadtmusikkapelle Wörgl 
Stände mit Köstlichkeiten aus aller Welt 
Kinderprogramm mit Schminkstation und vieles mehr …

    

    

    

    

    

    

grenzenlos.gemeinsam.

feiern! 
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Schüler:innen der Volksschule Wörgl

F rei nach dem Motto „Die Straße gehört den Men-

schen“ organisiert komm!unity in Zusammenarbeit 

mit dem Ausschuss für Innovation, Nachhaltigkeit und 

öffentlichen Verkehr am 22. und 23. September das Zo-

ne-Straßenfest 2023. 

Im Rahmen der autofreien Woche wird die Brixentaler 

Straße auf Höhe der Zone für 2 Tage gesperrt und mit 

zahlreichen Attraktionen für Jung und Alt belebt. 

Freitag Abend: Chill&Grill mit Pubquiz zum Thema 

„Wörgler Filz“ (Grillgut bitte selber mitnehmen // Tisch-

griller werden von uns gestellt) 

Samstag: Großes Kinderfest mit Hüpfburgen, Kinder-

schminken, Bastelstationen, Malstraße, Clown und Zau-

berer, Sternenwarte u.v.m. 

Abend: Open Air Konzert mit „Flaregun“

 

ST R A S S E N F E ST

PROGRAMM
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Die Tage werden wieder kürzer, die Temperaturen mil-

der und langsam aber sicher zieht der Herbst ins Land. 

Z eit, dass die Kühe von der Alm zurück ins Tal keh-

ren. Der Almabtrieb ist dabei weit mehr als nur die 

Rückkehr in die Dörfer - er symbolisiert den Abschluss 

eines erfolgreichen und unfallfreien Sommers auf dem 

Berg. Das bunte Spektakel lockt dabei jedes Jahr un-

zählige Besucher und Besucherinnen an. In Angerberg 

wird am 16. September 2023 das „Hoamfohrafestl“ am 

Buchacker Parklpatz gefeiert. Eine der größten und be-

liebtesten Almabtriebe in der Umgebung wird vom Tou-

rismusverband organisiert und findet am Samstag, dem 

30. September 2023 in Hopfgarten statt. Zur selben 

Zeit findet auch in Itter ein kleinerer Almabtrieb statt, 

sowie der traditionelle Almabtrieb mit Handwerksmarkt 

in der Kelchsau. In der Woche vom 25. September 2023 

finden zudem verschiedenste Programmpunkte pas-

send zu dieser Traditionswoche statt. Erlernen Sie bei-

spielsweise wie die bunten Boschen gebunden werden 

oder backen Sie in Angerberg ein frisches Bauernbrot. 

Alle Informationen und Details finden Sie unter: 

www.hohe-salve.com/almabtrieb
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Eine Woche voller Tiroler 
Tradition und Brauchtum! 

“Tourismusverband

Region Hohe Salve
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BLUATSCHINK

23.09.  |  20  UHR

POXRUCKER SISTERS
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AMORPHIS

23.09.  |  20  UHR

06.10.  |  20  UHR

27.10.  |  20  UHR

31.10.  |  19  UHR

Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen findest du hier:

Tickets bei allen Raiffeisenbanken Tirols, bei allen oeticket.com Verkaufs-

stellen, im Komma Wörgl, als Print@Home Ticket auf www.komma.at. 

SERENITY

EV
EN

TS

1 7.1 1.  |  20  UHR

25.1 1.  |  20  UHR

PETER RATZENBECK
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REBEKKA BAKKEN
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30.09.  |  20  UHR

25.10.  |  19 :30 UHR
AMORPHIS
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Der Schöne und das Biest | Musik Kabarett

„Heiter-Kritisch-Schnulziges im Lechtaler Dialekt“ – Das 

Liedermacher Duo Toni und Margit Knittel begeistert seit 

vielen Jahren das Publikum mit einem einzigartigen Mix 

aus Pop Songs und alpenländischer Weltmusik. In ihrem 

Musik & Kabarett Programm machen sie sich nun Gedan-

ken, wie aus Verliebtheit wirkliche Liebe werden kann.

Always On My Mind

Auf “Always On My Mind” lässt die Singer-Songwrite-

rin Rebekka Bakken Songs von Annie Lennox, Finneas 

O’Connell oder Peter Gabriel in ihrem einmaligen Sound 

neu erklingen. In intimer Band-Besetzung mit einigen 

der besten Session-Musiker aus Norwegen schließt die 

mehrfach mit Gold ausgezeichnete Musiker und Produ-

zentin mystische Tiefen in den von ihr ausgewählten Songs.

Solo

Seine Konzerte gleichen einem Feuerwerk aus purer musi-

kalischer Energie. Gitarre und Körper bilden eine Symbiose 

aus Bewegung, Melodien und Akkorden. Es „fließt“ ein-

fach, wenn Peter Ratzenbeck spielt.

Neben seinen eigenen Stücken spielt Peter Ratzenbeck 

Standards. Von den Beatles, von Bob Dylan, von interna-

tionalen Künstlern. Sensibel und druckvoll zugleich greift 

er in die Saiten.

Knightfall in Wörgl

Die österreichische Symphonic-Metal- Band SERENITY 

hat ihre neue Single „Ritter, Tod und Teufel (Knightfall)“ 

veröffentlicht, in der die Band zum ersten Mal deutsche 

Texte in ihre Musik einfließen lässt.

Support: FELS & DYING EDEN

Halo European Tour

Special Guest: SÒLSTAFIR | Support: LOST SOCIETY

Die finnische Band AMORPHIS  starten im Oktober ihre 

„Halo European Tour“  und werden dabei von der islän-

dischen Metal-Institution SÓLSTAFIR als Special Guest 

und den finnischen ‚modern metaller‘ LOST SOCIETY als 

Support begleitet.
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GRADLANGER
HINTER KIRCHE
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Die Wörgler Sommernächte begeisterten mit Live-Mu-

sik, Kulinarik und guter Stimmung!

U nter dem Motto „Zammkemma & Genießen“ er-

lebte unsere Stadt in den vergangenen Wochen, im 

Juli und August 2023, tolle Sommerabende: Die Wörgler 

Sommernächte zogen viele Einheimische und Gäste in die 

Wörgler Innenstadt. Die Veranstaltung in der Bahnhof-

straße vor dem CityCenter versprach eine gelungene Mi-

schung aus kulinarischem Genuss, musikalischer Unter-

haltung und geselligem Beisammensein. 

Höhepunkt der sechs Abende war zweifellos die beein-

druckende Live-Musik, die für jeden Geschmack etwas zu 

bieten hatte. Regionale Künstler und Bands standen auf 

der Bühne und sorgten für mitreißende Klänge. 

Auch das kulinarische Angebot ließ keine Wünsche offen. 

Die Palette reichte von traditionellen Tiroler Schmankerln 

bis hin zu internationalen Köstlichkeiten. Die heimischen 

Gastronomen und Foodtrucks präsentierten stolz ihre 

besten Kreationen, die bei den Besuchern auf reges In-

teresse stießen. Ob traditionelle Zillertaler Krapfen oder 

hausgemachte Burger, für jeden Gaumen war etwas dabei. 

Die Bilanz der Wörgler Sommernächte fällt durchwegs 

positiv aus: Sechs Abende voller Musik, kulinarischer 

Highlights und guter Stimmung verwandelten die Stadt in 

ein lebendiges Sommerparadies.

T +43(0)50 6300 2010

info@stadtmarketing.woergl.at
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Mitten im Wörgler Stadtleben erstrahlt ein farben-

prächtiges Spektakel.

E s belebt die Sinne und lässt die Herzen höherschla-

gen. Für Bürgermeister Michael Riedhart steht das 

Wohlbefinden in unserer Stadt an erster Stelle. Umso 

wichtiger ist ein sauberes und schön gestaltetes Orts-

bild. Hinter dieser Pflege und Blütenpracht steckt unse-

re leidenschaftliche Stadtgärtnerin Tiffany, die in enger 

Zusammenarbeit mit dem engagierten Bauhofteam 

ganze Arbeit leistet.

Von prächtigen Blumenbeeten über Bienenwiesen bis 

hin zu liebevoll gepflegten Grünflächen, die sich durch 

das Stadtbild ziehen - Tag für Tag, bei Wind und Wetter 

sind sie mit Herzblut dabei, unsere Stadt zu bepflanzen 

und zu pflegen.

Fo
to

s: B
au

h
o

f W
ö

rg
l



41 41

ST
A

D
TL

EB
EN

S chrebergarten Parzelle 56/57, Häuschen samt 

Gartenanlage (Grundfläche 326 m²) bei der 

Schrebergartenanlage Bad Eisenstein

Besonderheiten: Stromanschluss und Inventar 

vorhanden

Verkaufspreis: VB € 25.000 

Alle Personen mit Hauptwohnsitz in Wörgl, die 

kein Eigenheim besitzen und EU-Bürger sind, sind 

eingeladen, sich nach vorheriger Besichtigung des 

Objektes und Einigung über den Preis bis spätes-

tens 29.09.2023 schriftlich beim Stadtamt Wörgl 

zu bewerben. Es entscheidet dann das Los, wer 

diese Schrebergarten-Parzelle erhält. Der Kontakt 

zum Vorbesitzer für eine Besichtigung kann unter 

g.griesser@stadt.woergl.at angefragt werden.

S C H R E B E RG A RT E N
ZU VERPACHTEN
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Stadtgärtnerin Tiffany mit Bürgermeister Michael Riedhart
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HERMINE L ISKA 
GEDENKPROJEKT

Stille im Medienraum der Mittelschule 2 Wörgl 

D ie knapp 50 Schülerinnen und Schüler der vierten 

Klassen sind gefesselt von den Erzählungen von 

Esther Dürnberger vom „Verein Lila Winkel“, die Ende 

Juni die MS2 besuchte, um einen Vortrag über die NS-

Zeugin Hermine Liksa zu halten. Hermines Geschichte 

bleibt durch sie lebendig. 

Hermine Liska widerstand als 11-jähriges Mädchen dem 

Druck des NS-Regimes und wurde deshalb den Eltern 

weggenommen und in nationalsozialistische Heime zur 

Umerziehung gebracht, weil sie zum Beispiel nicht bereit 

war, mit dem Hitler-Gruß zu grüßen. Ihre Eltern waren 

Bibelforscher, wie man Jehovas Zeugen damals nannte. 

Seit 22 Jahren haben tausende Jugendliche an Schulen 

in ganz Österreich ihre Geschichte kennengelernt. Frau 

Liska ist jetzt 93 Jahre alt und kann leider nicht mehr 

persönlich an den Schulen tätig sein. 

Der pädagogische Wert dieser Zeitzeugengespräche 

liegt darin, aufzuzeigen, wohin Intoleranz, geschickt ge-

schürte Vorurteile und Propaganda führen können. Dar-

über hinaus soll die heutige Jugend ermutigt werden, ein 

gesundes Selbstbewusstsein zu entwickeln und „Nein“ 

zu negativem Gruppenzwang, Rassismus und Ausgren-

zung von Minderheiten zu sagen.

www.l inser.co.at
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Die Kraft 
des Rituals

In manchen Fällen stellt der Tod eines sehr nahe ste-
henden Menschen unser ganzes bisheriges Leben auf 
den Kopf, wir sind gezwungen, uns neu zu orientieren. 
Rituale können dabei helfen. Welchem Kulturkreis wir an-
gehören, ist dabei nebensächlich. Denn auf der ganzen 
Welt haben Übergangsrituale, zu denen auch Trauer-
rituale zählen, drei Themen: 1) Der Rückblick auf die Ver-
gangenheit, die Verabschiedung von diesem Abschnitt 
und der Dank dafür. 2) Der Blick auf die gegenwärtige 
Situation, die Bewusstwerdung der Veränderung und 
die Verwandlung. 3) Das Vorausschauen in die Zukunft, 
die Neuorientierung und die positive Anbindung an das 
Neue. 

Das Beten des Rosenkranzes, das feierliche Begräbnis 
oder die Verabschiedung und das gemeinsame Trauer-
mahl sind Rituale unseres Kulturkreises. Sie geben uns 
Halt in schwierigen Tagen, stärken den Zusammenhalt 
der Angehörigen und vermitteln ein Gefühl von Gebor-
genheit. 

Trauerrituale können aber auch ganz andere Formen ha-
ben. Richtig ist, was hilft. Ein Ritual für eine Trauerfeier 
beinhaltet die drei Themen, und es werden Symbole und 
symbolische Handlungen gefunden oder entwickelt, die 
zum Leben des Verstorbenen und der Angehörigen pas-
sen. Haben Sie Fragen? Wir sind gerne für Sie da.

Ihr Walter Linser
TrauerHilfe Bestattung Linser Wörgl
Krematorium Kramsach
+43 5332 72225 • bestattung@linser.co.at
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Künstler Prof. Mag. Hubert J. Flörl unerwartet im 

Alter von 62 Jahren verstorben

D er Tiroler war international bekannt für seine außer-

gewöhnlichen Werke, die sich mit dem Zusammen-

spiel von Natur, Kultur und Religion auseinandersetzten.  

Seine Werke in Wörgl:

•	 1990    Brunnen Raiffeisenkasse Wörgl

•	 1991    3 Einfahrtsskulpturen Stadtgemeinde Wörgl

•	 1989    Kalksteinrelief Raiffeisenkasse Wörgl

•	 2004    Dreieinigkeitskreuz in Bronze H 280 cm – 

M4 Einkaufszentrum, Wörgl

Seine einzigartigen Themenwege, wie der Franziskusweg 

in seiner Heimatgemeinde Wildschönau und der Stille 

Nacht Weg in Hochburg-Ach, stechen besonders hervor 

und verbinden Natur und Kunst auf einmalige Weise. Zu 

seinen letzten Werken gehört eine Kunstinstallation im 

Wiener Stephansdom, bestehend aus zwölf Gipsstatuen 

der Apostel und der Bronzestatue der Heiligen Barbara. 

Mit Hubert Flörl verliert die Kunstwelt einen kritischen 

Geist und einen geistreichen Kritiker, dessen Arbeiten 

voller Emotionen waren. Seine Werke regen an, die eige-

nen Grenzen zu überwinden, die Natur, unser Verhältnis 

zu ihr und uns selbst zu reflektieren.

N AC H R U F 

Ehrenmajor Hermann Egger „Ein Leben für die Tradi-

tion“

D ie Sepp Innerkofler Standschützen Kompanie Wörgl 

und das Schützenbataillon Kufstein trauern um 

seinen Ehrenmajor Hermann Egger, der am Freitag, den 

21. Juli 2023 im 76. Lebensjahr verstorben ist. Hermann 

Egger war mit Herzblut Schütze und prägte das Schüt-

zenwesen 52 Jahre in Tirol und über die Landesgrenzen 

hinaus. 

Durch seine außerordentlichen Verdienste, seinen uner-

müdlichen Einsatz und sein Engagement im Schützenwe-

sen wählten die Kompanien des Bataillon Kufstein Her-

mann Egger am 3. April 2022 einstimmig zum Ehrenmajor 

vom Schützenbataillon Kufstein.

Ehrenmajor Hermann Egger wurde mit vielen Auszeich-

nung seitens der Schützen und der Traditionsverbände 

vom Land Tirol geehrt. 

EHRENMAJOR 
HERMANN EGGER 

KÜNSTLER PROF.  MAG. 
HUBERT J .  FLÖRL 

„
Ehrenmajor Hermann 
Egger hinterlässt im 
Schützenwesen eine 
große Lücke. Mit seinem 
großen Einsatz für unsere 
Tradition, mit seinem großen 
Mut und seiner Geradlinigkeit 
wird er für uns Schützen 
unvergessen bleiben. 

“Bataillonskommandant

Mjr. Manfred Schachner
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Im Seniorenheimpark Wörgl wurde am 05. Juli 2023 ein 

Sinnspfad mit Verwurzelungsbeeten eröffnet. 

I n Anwesenheit von Bürgermeister Michael Riedhart, 

Vizebürgermeister Kayahan Kaya, Sozialreferentin 

Elisabeth Werlberger und Seniorenreferent Walter Alt-

mann wurde der Pfad eingeweiht, der nicht nur den 

Seniorinnen und Senioren, sondern auch den Kindern, 

Jugendlichen und Erwachsenen ein besonderes Erleb-

nis bietet. Pfarrprovisor Christian Hauser führte im An-

schluss die Segnung durch. 

Das Projekt soll das generationenübergreifende Mitei-

nander fördern. Mit der Einführung des neuen Sinnes-

pfades entstand ein weiteres Projekt, bei dem jede Wo-

che eine Kindergartengruppe in den Park kommen kann, 

um den Pfad ebenfalls zu nutzen. Altmann betont: „Die 

Verbindung zwischen Alt und Jung sowie zwischen ver-

schiedenen Kulturen ist für unsere Zukunft von großer 

Bedeutung.“ Ein weiteres Ziel der wöchentlichen Zu-

sammenkunft ist die Förderung einer gesunden Jause, 

die anschließend gemeinsam eingenommen werden soll. 

Neben dem Sinnespfad haben auch Verwurzelungsbee-

te einen Platz im Seniorenheimpark gefunden. In vielen 

Gesprächen mit den Bewohnerinnen und Bewohnern 

hörte Altmann immer wieder, wie sehr sie ihren eigenen 

Garten zu Hause vermissen. So entstand die Idee, Ver-

wurzelungsbeete anzulegen. Mit diesen Beeten haben 

die Bewohnerinnen und Bewohner nun die Möglichkeit, 

ein Stück ihres eigenen Gartens mitzubringen. Sie kön-

nen ihre Lieblingsblumen in diesen Beeten pflanzen und 

sich um sie kümmern, was ein Gefühl von Heimat und 

Vertrautheit im Seniorenheim schafft.

SEN
IO

R
EN

UND VERWURZELUNGSBEETE
IM SENIORENHEIMPARK 
„
Der Barfußpfad ist eine tolle 
Gelegenheit für Jung und Alt, 
um die Sinne zu trainieren. 
Hier kann man sich einfach 
wieder spüren.

“Seniorenreferent

Walter Altmann
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MEHR,  ALS HUNDE STREICHELN

Oft entsteht beim Gedanken an den Job des Tierpfle-

gers eine romantische Vorstellung: 

G assi gehen mit Hunden, Spielen mit Kätzchen, Häs-

chen streicheln und vor allem viel Kuscheln. Aber in 

der Realität sieht das anders aus.

Was macht ein Tierpfleger an einem Arbeitstag?

Ganz ehrlich? Hauptsächlich Reinigungsarbeiten. Damit 

die Tiere sich wohl fühlen und gesund bleiben, müssen 

Tierpfleger besonders auf die Hygiene achten. Weitere 

Aufgaben eines Tierpflegers im Tierheim sind administ-

rative Tätigkeiten, Tierarztbesuche, Außendienst, Lager-

arbeit, Fütterung, Krankenpflege, Behördengänge usw. 

Einfach alles, um für die artgerechte Unterbringung ihrer 

Schützlinge zu sorgen.

Tierpfleger brauchen ein dickes Fell

Im Job des Tierpflegers kann es schon mal gefährlich wer-

den. Gerade bei der medizinischen Versorgung der Tiere 

ist das Verletzungsrisiko hoch. Als Tierpfleger sollte man 

also keine Angst vor aggressiven Tieren haben. Außerdem 

gehört Feingefühl für den Umgang mit traumatisierten 

und sensiblen Tieren dazu.

Du möchtest selbst Tierpfleger werden?

Aktuell gibt es im Tierheim Wörgl eine Stelle in der Tier-

pflege für 16 Std. pro Woche. Alle Tierpfleger dort befas-

sen sich mit allen Tierarten und kümmern sich gemein-

sam um den laufenden Betrieb.

Falls du glaubst, der Aufgabe gewachsten zu sein und mit 

dem jungen, motivierten Team im Tierheim Wörgl anpa-

cken möchtest, melde dich gerne unter th.woergl@tier-

schutzverein-tirol.at
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D ie beiden Geschwister haben noch keinen 

Namen. Sie sind ca. im Mai 23 geboren. Wir 

wollen sie nicht trennen, deshalb werden sie aus-

schließlich zusammen vergeben. Menschen gegen-

über sind sie noch etwas scheu, aber sie sind sehr 

verspielt. Wir vom Tierheim Wörgl suchen für die 

zwei ein Zuhause mit Freigang oder mit großem ge-

sicherten Balkon.

BA BY K AT Z E N
SUCHEN ZUHAUSE
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Das Leben in den Siedlungen

D ie Häuser in Wörgl beschreibt die in Bozen gebore-

ne Paula Zangerl so: “Die Planung war gut und gilt 

noch heute in Fachkreisen als Vorbild für den Siedlungs-

bau. Mit massiven Ziegelmauern, breiten Vordächern, viel 

Holz bei Fenstern und Balkonen versuchte man heimatlich 

Vertrautes zu vermitteln. Man plante auflockernde Grün-

flächen, sogar einen Dorfplatz mit Bäumen und Bänken, 

der dann leider dem klotzigen Konsumbau geopfert wur-

de. Durch den Krieg erfolgte die gesamte Ausführung, in-

nen und außen, sehr mangelhaft. 

Es reichte nicht einmal mehr zu einem Außenanstrich, 

so wirkten die Siedlungen ungepflegt, düster und grau, 

mit der Zeit sogar verwahrlost. Seit der Sanierung 1985 

präsentieten sich die Siedlungen hell und freundlich – ein 

erfreuliches Stück Wörgl.“

Die ersten Umsiedler zogen in Wörgl bereits 1939 ein, die 

letzten im Jahr 1944 – unter ihnen auch die damals ge-

rade fünf Jahre alte Helga Linser, geb. Rottonara, die mit 

Mutter und Schwester das heimatliche La Ila im Gadertal 

verließ. Sie kann sich noch erinnern, „dass teilweise die 

Möbel aus Italien nachgeschickt wurden. Angeblich haben 

sie drinnen alles aufgeladen, aber es hat sehr viel gefehlt. 

Geblieben sind eine Küchenkredenz und das Schlafzim-

mer.“ 

Die Zeit nach 1945

Nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs kehrten nur etwa 

25.000 Südtiroler Optanten wieder in ihre alte Heimat 

zurück. 

Für viele aber sind die Südtiroler Siedlungen die Basis für 

ein neues Leben in der Fremde geworden. 

Paula Zangerl: „In den Jahren nach Kriegsende zogen 

immer mehr Einheimische in die von Bombenangriffen 

verschonten Siedlungen und die Integrierung der zuge-

zogenen Südtiroler erfolgte laufend, fast unmerklich. Die 

jüngere Generation hat kaum noch eine Vorstellung von 

der Tragik des Südtirol-Problems.“

Gegenwart und Zukunft

Die “Neue Heimat Tirol” (NHT) begann im Jahr 2018 in 

enger Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde Wörgl mit 

der Neugestaltung der Südtiroler Siedlung. 

Bis 2030 sollen 390 moderne und leistbare Wohnungen 

entstehen. NHT-Geschäftsführer Hannes Gschwentner: 

„Die neue Südtiroler Siedlung in Wörgl ist ein Vorzeige-

projekt in Sachen Neugestaltung des urbanen Raums mit 

einem Mix aus qualitätsvollem, aber leistbarem Wohn-

raum sowie großzügigen Aufenthalts- und Erholungsflä-

chen im Freien.“

Stadtchronist Toni Scharnagl 

Kontakt: chronist@stadt.woergl.at

Der komplette Text kann auf der offiziellen Website der 

Stadtgemeinde unter www.woergl.at abgerufen werden.  

GEKOMMEN,  UM ZU 
BLEIBEN TEIL  3
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Imelda und Helga Rottonara im Frühjahr 1953
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 Steinbacherstraße 2021 
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JETZT KOSTENLOSEKÜCHENBERATUNG
VEREINBAREN
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QR-Code: Hier kommen Sie zum Programm

Generalsanierung startet: 

Tagungshaus ab Herbst „on Tour“

W ährend der Generalsanierung werden auch wir 

buchstäblich unseren Horizont erweitern und 

in alle Richtung ausströmen. Denn eines darf man nie 

vergessen: Rund ein Drittel der Erzdiözese Salzburg be-

findet sich auf Tiroler Boden. Das Tagungshaus will für 

sie alle Heimat und Kraftort sein, für die Haupt- und 

Ehrenamtlichen der Pfarren, aber auch für alle ande-

ren Menschen, die in unserer Region leben. Unser Bil-

dungsangebot richtet sich nicht nur an die „Frommen“ 

und kirchlich gebundenen Menschen, sondern an alle, 

die neugierig und auf der Suche sind, die sich entwi-

ckeln wollen, Inspiration und Austausch suchen.

Fermentieren - Räuchern - Synodaler Prozess: neu-

gierig, welche Zwischenstopps wir gewählt haben?

Auf unserer Tour machen wir Zwischenhalt in Kirch-

bichl, Kramsach, Kufstein St. Vitus, Söll, Hopfgarten, 

Waidring, Kufstein Endach, Erl, Angath und Rattenberg.

Wir danken den Pfarren herzlich für die Aufnahme!

Im September startet unsere Tour mit dem Vortrag 

„Erntedank im Glas“. Sie führt uns weiter über die 

Lektorenschulung, die Neuinterpretation von Gottes-

lobliedern und die Tradition des Räucherns zu den Er-

gebnissen der Bischofssynode in Rom zum Synodalen

Prozess. 

Zusteigen können Sie außerdem bei der Kunst des

Handletterings für kirchliche und andere feier-

liche Anlässe oder beim Kreuzweg in Tiroler 

Mundart sowie beim Sticken eines Haussegens.  

Auch unsere Eheseminare finden weiterhin statt – im 

ganzen Tiroler Teil der Erzdiözese.

  DAS NEUE 
PROGRAMM
              IST  DA 

O N  TO U R
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Ich heiße Selvaraj Lazar und komme aus Tamil Nadu, 

Indien.

I ch wurde am 6. März 1985 in Mariathaipuram gebo-

ren und bin dort aufgewachsen. Mit 15 Jahren habe 

ich meinen Schulabschluss gemacht. Mit Hilfe meines 

ehemaligen Pfarrers Arockiasamy bin ich im Jahr 2000 

ins Priesterseminar in Palayamkottai eingetreten. Damit 

begann mein Weg zum Priestertum und ich spürte mei-

ne Berufung. 2015 wurde ich in der Kirche zum Heiligen 

Antonius vom damaligen Erzbischof Jude Paulraj zum 

Priester geweiht. Mein Leitspruch lautet: „Um zu dienen“ 

(Markus 10, 45). 

Ich bedanke mich beim Pfarrer Christian und den Pfarrge-

meinderäten, die mir meine Aushilfe am Wochenende für 

unsere Pfarren Wörgl und Bruckhäusl ermöglichen. Wei-

ters danke ich allen Gemeindemitgliedern, die meine Aus-

hilfe in unseren Pfarren zu einer positiven und gesegneten 

Erfahrung machen. Möge Gott uns alle segnen.

 

Samstag, 02.09.2023: Wort-Gottes-Feier in der Stadt-

pfarrkirche | 19:00 Uhr

Schuleröffnungs-Gottesdienste:

•	 Dienstag, 12.09., 8:00 Uhr, Mittelschule 2

•	 Donnerstag, 14.09., 12:00 Uhr, Mittelschule 1

•	 Freitag, 15.09., 8:00 Uhr, BRG

•	 Freitag, 15.09., 9:00 Uhr, Volksschulen

Sonntag, 24.09.2023: Unterländer Wallfahrt nach Mari-

astein | 14:30 Uhr, Abgang: 13:30 Uhr von Kapelle Baum-

garten, Angerberg, bzw. Dampflkapelle, Niederbreitenbach.

Nähere Infos finden Sie auf unserer Pfarr-Homepage: 

http://www.pfarre-woergl.at 

Liebe Jubelhochzeiter! 

Auch heuer planen wir wieder eine Jubelfeier (Festgot-

tesdienst mit Erneuerung des Eheversprechens) und an-

schließendem gemütlichen Beisammensein! Der Termin 

wird noch bekanntgegeben! 

Wir laden alle Ehepaare ein, die 25, 40, 50 oder 60 Jahre 

verheiratet sind, dieses Fest mit der Pfarre zu feiern.

Anmeldungen ab sofort: Tel. 05332/72210 oder per E-

Mail: pfarre.woergl@pfarre.kirchen.net 

T E R M I N E

  N E U E R  P FA R R -
     M I TA R B E I T E R
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Neuer Aushilfspriester Selvaraj Lazar
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GEWINNSPIEL
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Erhältlich im Stadtmarketing-Büro 

Bahnhofstraße 34, 6300 Wörgl

MO – DO: 08:00 – 17:00 Uhr | FR: 08:00 – 12:00 Uhr

PREISLISTE:

Hoodie: € 59,99 | T-Shirts: € 29,99 | 

Caps: € 24,99 | Stofftasche: € 4,99

Anna

Johannes

Theresa

Theresa im neuen Outfit

Ordinationssekretär*in gesucht!
Wir suchen eine*n Sekretär*in für den  Empfang.

- 20-28h/ Woche
- 4 Tage Woche 
- gute Kenntnisse in Deutsch und Englisch in Wort     

und Schrift 
- Bezahlung über Kollektivvertrag.
- Arbeitsbereiche: Telefon, Empfang, Verwaltung, 
    vorbereitende Buchhaltung, Abrechnung

Bei Interesse aussagekräftige Bewerbung mit 
Lebenslauf an info@vertrauensarzt.org 

Ordination Dr Peter BRAJER 
Sennereiweg 8, 6363 Westendorf;

T:05334/20820;
 www.vertrauensarzt.org
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RIKA PREMIUM STORE WÖRGL 
KAMIN + OFEN MANFRED RIEDMANN 

6300 Wörgl I Salzburger Straße 27 I +43 (0) 5332 / 222 84
woergl@rikastore.com I www.rikastore.com/woergl

DIE NEUESTE SEHENSWÜRDIGKEIT IN WÖRGL HAT ERÖFFNET:

RIKA PREMIUM STORE 
WIR LADEN SIE EIN: ÜBERZEUGEN SIE SICH IM WOHLFÜHL-AMBIENTE

DES MODERNSTEN OFENGESCHÄFTS IM TIROLER UNTERLANDS
VOM RIKA OFENSORTIMENT UND SICHERN SIE SICH HEISSE ANGEBOTE.

UNSER ERÖFFNUNGSGESCHENK FÜR SIE: 
€ 500,- BRENNSTOFFGUTSCHEIN GRATIS 

ZU JEDEM NEU GEKAUFTEN RIKA OFEN*

AUF DEN WINTER  
MÜSSEN SIE WARTEN.   
AUF IHREN NEUEN 
OFEN NICHT. 

rika_ps_woergl_anzeige_stadtmagazin_210x297mm_rz.indd   1rika_ps_woergl_anzeige_stadtmagazin_210x297mm_rz.indd   1 23.08.2023   12:48:2223.08.2023   12:48:22
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04. - 09.09.
TEILNAHME AN WÖRGLER

WOHLFÜHLTAGEN

FR | 08.09. 
EINKAUFSNACHT
SHOPS BIS 21 UHR GEÖFFNET
CITYCENTER WÖRGL FEIERT 30 JAHRE
DIE SHOPS BEGRÜSSEN SIE GERNE
MIT EINEM GLAS PROSECCO

OUTLET
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